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©  Die  Erfindung  betrifft  einen  Doppelmantelspei  -  
eher  für  die  Bereitung  und  Speicherung  von  war- 
mem  Brauchwasser,  bestehend  aus  einem  mit 
Kaltwasserzufuhr  -  und  Warmwasserablaufanschluß 
(3,  4)  versehenem  Speicherbehälter  (1),  der  bis  auf 
den  mit  den  Anschlüssen  (3,  4)  versehenen  Behäl  -  
terboden  (5)  mit  einem  formangepaßten,  das  Heiz- 
medium  führenden  Außenmantel  (2)  umgeben  ist,  an 
dem  Heizmediumsvor-  und  -  rücklaufanschlüsse 
(6,  7)  angeordnet  sind.  Um  Temperaturschichtungen 
zu  vermeiden,  ist  erfindungsgemäß  bei  mit  seiner 
Längsachse  (8)  im  wesentlichen  horizontal  ange- 
ordnetem  Speicherbehälter  (1)  oberhalb  der  Längs- 
achse  (8)  zwischen  dem  Speicherbehälter  (1)  und 

dem  Außenmantel  (2)  auf  gleicher  Höhe  je  eine 
horizontal  orientierte,  bis  zum  vertikalen  Außenman  -  
telabschluß  (9)  reichende,  aber  vor  dem  anderen 
Behälterboden  (5')  endende  Abschirmblende  (10) 
und  der  Heizmediumsvorlaufanschluß  (6)  unten  und 
am  bodenfernen  Ende  (11)  des  Außenmantels  (2) 
angeordnet.  Für  den  oben  angeordneten  Heizme- 
diumsrücklauf  ist  vom  Außenmantelboden  (12)  aus, 
und  zwar  an  einer  Stelle  (13)  über  der  Längsachse 
(8)  und  unter  der  Anordnungsebene  (E)  der  beiden 
Abschirmblenden  (10)  eine  Rücklaufleitung  (14)  bis 
zum  bodenfernen  Ende  (11)  des  Außenmantels  (2) 
geführt  und  die  dortige  Leitung  ist  mit  dem  Rück- 
laufanschluß  (7)  versehen. 
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Die  Erfindung  betrifft  einen  Doppelmantelspei  -  
eher  für  die  Bereitung  und  Speicherung  von  war- 
mem  Brauchwasser  gemäß  Oberbegriff  der  unab  -  
hängigen  Ansprüche  1  und  2. 

Derartige  Doppelmantelspeicher  sind  allgemein 
bekannt  und  in  Benutzung,  so  daß  es  diesbezüglich 
keines  besonderen  druckschriftlichen  Nachweises 
bedarf.  Unabhängig  davon,  wie  und  wo  man  am 
Außenmantel  die  Heizmediumsvor-  und 
rücklaufanschlüsse  anordnet,  ist  eine  mehr  oder 
weniger  starke  Temperaturschichtung  im  Brauch  -  
wasser  des  von  außen  beheizbaren  Speicherbe- 
hälters  praktisch  unvermeidbar,  und  zwar  selbst 
dann,  wenn  der  Vorlaufanschluß  unten  und  der 
Rücklaufanschluß  oben  am  Außenmantel  angeord  -  
net  sein  sollte.  Solche  Temperaturschichtungen  im 
Speicherbehälter  sind  aber  aus  bekannten  Gründen 
unerwünscht,  und  der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe 
zugrunde,  mit  einfachen  Mitteln  und  geringem 
Aufwand  dafür  zu  sorgen,  daß  der  Tendenz  zu 
solchen  Temperaturschichtungen  entgegengewirkt 
bzw.  diese  weitgehend  bei  solchen  außenbeheizten 
Speicherbehältern  vermieden  werden  können,  und 
zwar  bei  Doppelmantelspeichern,  die  entweder 
horizontal  oder  vertikal  aufgestellt  bzw.  installiert 
werden. 

Ausgehend  von  einem  Doppelmantelspeicher 
der  eingangs  genannten  Art  ist  diese  Aufgabe  für 
einen  Speicher  in  horizontaler  Anordnung  nach  der 
Erfindung  durch  die  im  Kennzeichen  des  Anspru  -  
ches  1  und  für  einen  Speicher  in  vertikaler  Anord  -  
nung  durch  die  im  Kennzeichen  des  Anspruches  2 
angeführten  Merkmale  gelöst.  Vorteilhafte  Weiter- 
bildungen  ergeben  sich  nach  den  jeweiligen  Un  -  
teransprüchen. 

Durch  diese  erfindungsgemäße  Ausbildung 
derartiger  Doppelmantelspeicher  wird  also  mit  einer 
sehr  einfachen  und  ohne  großen  zusätzlichen  Auf- 
wand  zu  verwirklichenden  Maßnahme  dafür  g e -  
sorgt,  daß  das  zwischen  Außenmantel  und  Spei  -  
cherbehälter  strömende  Heizmedium  gezielt  von 
einer  strömenden  Beaufschlagung  oben  befindli  -  
eher  Speicherbereiche  ferngehalten  wird,  d.h.,  das 
durchströmende  und  diesbezüglich  für  den  Wär- 
meübergang  besonders  wirksame  Teil  des  Wär- 
meträgermediums  wird  auf  die  tieferliegenden  Be  -  
reiche  des  Speicherbehälters  konzentriert  bzw. 
heruntergedrückt  und  dort  der  Wärmeübergang 
intensiviert,  wobei  der  aus  dem  Außenmantel  her- 
ausragende  Bodenteil  des  Speicherbehälters  s o -  
wieso  und  der  über  der  Abschirmblende  befindli  -  
che  Teil  weitgehend  dem  Wärmeübergang  entzo- 
gen  sind. 

In  beiden  Fällen  sind  dabei  die  Abschirmblen  -  
den  mindestens  punktuell  außen  am  Speicherbe- 
hälter  oder  innen  am  Außenmantel  befestigt,  d.h., 
für  die  spezielle  Strömungsführung  des  Heizme- 
diums  genügt  es,  die  Abschirmblenden  lediglich  an 

einigen  Stellen  punktzuverschweißen.  Bezüglich 
der  Rücklaufführung  bei  der  Lösung  nach  An  -  
spruch  1  wird  eine  Ausführungsform  derart  bevor- 
zugt,  daß  im  Außenmantelboden  eine  Öffnung  an  -  

5  geordnet  und  an  dieser  die  außen  längs  der  ober- 
sten  Mantellinie  des  Außenmantels  geführte 
Rücklaufleitung  angeschlossen  ist.  Bei  der  Lösung 
nach  Anspruch  1  wurde  im  übrigen  festgestellt,  daß 
sich  dann  im  Brauchwasser  oben  keine  wesentlich 

io  höheren  Temperaturen  als  unten  einstellen,  wenn 
die  Anordnungsebene  der  beiden  Abschirmblenden 
in  bezug  auf  die  unterste  Mantellinie  des  Außen  -  
mantels  zu  dieser  in  einer  Distanz  angeordnet  ist, 
die  zwei  Dritteln  des  Außenmanteldurchmessers 

75  entspricht  und  bei  der  Lösung  nach  Anspruch  2, 
wenn  die  Anordnungsebene  der  ringförmigen  Ab- 
schirmblende  in  bezug  auf  den  Außenmantelab  -  
Schluß  zu  diesem  in  einer  Distanz  angeordnet  ist, 
die  mindestens  einem  Sechstel  der  Höhe  des  Au  -  

20  ßenmantels  entspricht. 
Die  Anordnung  und  Ausbildung  der  Rücklauf  -  

führung  des  Heizmediums  ist  bei  der  Lösung  nach 
Anspruch  2  besonders  einfach  zu  verwirklichen, 
nämlich  dergestalt,  daß  das  Leitungsstück  aus  ei  -  

25  nem  U  -  Profilstück  mit  einer  Länge  gebildet  ist, 
die  der  Distanz  zwischen  Abschirmblende  und 
Außenmantelabschluß  entspricht.  Für  dieses  U  -  
Profilstück  genügt  ebenfalls  nur  eine  punktuelle 
Fixierung  an  einer  der  benachbarten  Wandungen, 

30  d.h.,  bspw.  auch  an  der  ringförmigen  Abschirm  -  
blende  selbst. 

Der  erfindungsgemäße  Doppelmantelspeicher 
wird  nachfolgend  anhand  der  zeichnerischen  Dar- 
stellung  von  Ausführungsbeispielen  näher  erläutert. 

35  Es  zeigt  schematisch 
Fig.  1  im  Schnitt  einen  horizontal  angeord  -  

neten  Doppelmantelspeicher; 
Fig.  2  einen  Schnitt  durch  den  Speicher 

längs  Linie  II  -  II  in  Fig.  1  ; 
40  Fig.  3  im  Schnitt  einen  vertikal  angeordneten 

Doppelmantelspeicher; 
Fig.  4  einen  Teilschnitt  durch  das  Oberteil 

des  Speichers  und 
Fig.  5  einen  Teilschnitt  längs  Linie  V-V  in 

45  Fig.  4. 
Wie  aus  Fig.  1  und  3  ersichtlich,  bestehen 

beide  Doppelmantelspeicher  aus  einem  mit 
Kaltwasserzufuhr  -  und  Warmwasserablaufan  -  
Schluß  3,  4  versehenem  Speicherbehälter  1,  der 

50  bis  auf  den  mit  den  Anschlüssen  3,  4  versehenen 
Behälterboden  5  mit  einem  formangepaßten,  das 
Heizmedium  führenden  Außenmantel  2  umgeben 
ist,  an  dem  Heizmediumsvor-  und 
rücklaufanschlüsse  6,  7  angeordnet  sind. 

55  Um  den  Wärmeübergang  zu  intensivieren,  sind 
beide  Speicher  an  ihren  Heizmediumsvorlaufan  -  
Schlüssen  6  mit  bedarfssteuerbaren  Umwälzpum  -  
pen  1  9  ausgestattet. 

2 
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Für  die  erste  Ausführungsform  nach  Fig.  1,  2, 
d.h.,  bei  horizontaler  Orientierung  der  Längsachse 
8  ist  nun,  wie  dargestellt,  wesentlich,  daß  oberhalb 
der  Längsachse  8  zwischen  dem  Speicherbehälter 
I  und  dem  Außenmantel  2  auf  gleicher  Höhe  je 
eine  horizontal  orientierte,  bis  zum  vertikalen  Au  -  
ßenmantelabschluß  9  reichende,  aber  vor  dem  an  -  
deren  Behälterboden  5'  endende  Abschirmblende 
10  und  der  Heizmediumsvorlaufanschluß  6  unten 
und  am  bodenfernen  Ende  1  1  des  Außenmantels  2 
angeordnet  ist,  und  daß  für  den  oben  angeordneten 
Heizmediumsrücklauf  vom  Außenmantelboden  12 
aus,  und  zwar  einer  Stelle  13  über  der  Längsachse 
8  und  unter  der  Anordnungsebene  E  der  beiden 
Abschirmblenden  10  eine  Rücklaufleitung  14  bis 
zum  bodenfernen  Ende  11  des  Außenmantels  2 
geführt  und  die  Leitung  dort  mit  dem  Rücklaufan  -  
Schluß  7  versehen  ist. 

Was  die  Anordnung  und  Ausbildung  des 
Rücklaufes  bei  dieser  Ausführungsform  betrifft,  ist 
im  Außenmantelboden  12  eine  Öffnung  17  vorge- 
sehen,  an  der  die  außen  längs  der  obersten  Man  -  
tellinie  des  Außenmantels  2  geführte  Rücklauflei  -  
tung  14  angeschlossen  ist,  die  zwecks  einfacher 
Verbindung  und  Anlage  am  Außenmantel  2  aus 
einem  Vierkantrohr  besteht.  Die  tatsächliche  An  -  
Ordnung  der  beiden  Abschirmblenden  10  in  der 
Ebene  E  zwischen  Außenmantel  2  und  Speicher  -  
behälter  1  ergibt  sich  nach  Fig.  2. 

Dieses  Prinzip  der  "Stillegung"  des  oben  b e -  
findlichen  Speicherbereiches  durch  Abschirmblen  -  
den  ist  auch  bei  der  Ausführungsform  nach  Fig.  3 
mit  vertikal  aufgestellten  Doppelmantelspeicher 
verwirklicht,  und  zwar  hierbei  in  der  Weise,  daß 
unterhalb  des  Außenmantelabschlusses  9  zwischen 
dem  Speicherbehälter  1  und  dem  mit  unten  ange- 
ordnetem  Vorlaufanschluß  6  versehenen  Außen  -  
mantel  2  eine  horizontal  orientierte,  ringförmige 
Abschirmblende  10'  angeordnet  und  diese  mit  e i -  
ner  Rücklaufeinströmöffnung  15  versehen  ist,  von 
der  aus  ein  Leitungsstück  16  zum  am  oberen  Ende 
II  des  Außenmantels  2  angeordneten  Rücklauf  -  
anschluß  7  führt. 

Bei  dieser  Ausführungsform,  wie  dargestellt 
und  insbesondere  aus  Fig.  4,  5  ersichtlich,  ist  das 
Leitungsstück  16  aus  einem  U  -  Profilstück  16'  mit 
einer  Länge  L  gebildet,  die  der  Distanz  zwischen 
Abschirmblende  10'  und  Außenmantelabschluß  9 
entspricht. 

Die  durch  die  Abschirmblenden  10  bzw.  10'  im 
Raum  zwischen  Außenmantel  2  und  Speicherbe- 
hälter  1  bedingte  Strömungsführung  des  Heizme- 
diums,  vorzugsweise  unterstützt  durch  die  b e -  
darfsgesteuerte  Umwälzpumpe  19,  ist  mit  Pfeilen 
verdeutlicht,  d.h.,  über  den  Abschirmblenden  10, 
10',  die  keineswegs  vollkommen  diht  mit  ihren  b e -  
nachbarten  Wänden  verbunden  sein  müssen,  ent-  
stehen  gewissermaßen  Totwasserräume,  die  nicht 

bzw.  nicht  wesentlich  an  der  Wärmeübertragung  an 
den  Speicher  bzw.  an  das  Brauchwasser  beteiligt 
sind.  Das  sowieso  im  oberen  Bereich  des  Spei  -  
chers  befindliche  und  bereits  erwärmte  Brauch  -  

5  wasser  erfährt  keine  zusätzliche  Aufwärmung 
mehr,  sondern  lediglich  der  sich  unterhalb  der 
Abschirmblenden  befindliche  Brauchwasserteil, 
wodurch  erreichbar  ist,  daß  das  aufgewärmte 
Brauchwasser  im  oberen  Teil  keine  wesentlich 

io  höhere  Temperatur  mehr  hat  gegenüber  der 
Temperatur  im  unteren  Bereich  des  Speichers. 

Patentansprüche 

15  1.  Doppelmantelspeicher  für  die  Bereitung  und 
Speicherung  von  warmem  Brauchwasser,  b e -  
stehend  aus  einem  mit  Kaltwasserzufuhr-  und 
Warmwasserablaufanschluß  (3,  4)  versehenem 
Speicherbehälter  (1),  der  bis  auf  den  mit  den 

20  Anschlüssen  (3,  4)  versehenen  Behälterboden 
(5)  mit  einem  formangepaßten,  das  Heizmedi  -  
um  führenden  Außenmantel  (2)  umgeben  ist, 
an  dem  Heizmediumsvor-  und 
rücklaufanschlüsse  (6,  7)  angeordnet  sind, 

25  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  bei  mit  seiner  Längsachse  (8)  im  wesent- 
lichen  horizontal  angeordnetem  Speicherbe- 
hälter  (1)  oberhalb  der  Längsachse  (8)  zwi- 
schen  dem  Speicherbehälter  (1)  und  dem  Au- 

30  ßenmantel  (2)  auf  gleicher  Höhe  je  eine  hori  -  
zontal  orientierte,  bis  zum  vertikalen  Außen  -  
mantelabschluß  (9)  reichende,  aber  vor  dem 
anderen  Behälterboden  (5')  endende  Ab- 
schirmblende  (10)  und  der  Heizmediumsvor  -  

35  laufanschluß  (6)  unten  und  am  bodenfernen 
Ende  (11)  des  Außenmantels  (2)  angeordnet  ist 
und  daß  für  den  oben  angeordneten  Heizme- 
diumsrücklauf  vom  Außenmantelboden  (12) 
aus,  und  zwar  einer  Stelle  (13)  über  der 

40  Längsachse  (8)  und  unter  der  Anordnungs- 
ebene  (E)  der  beiden  Abschirmblenden  (10) 
eine  Rücklaufleitung  (14)  bis  zum  bodenfernen 
Ende  (11)  des  Außenmantels  (2)  geführt  und 
die  Leitung  dort  mit  dem  Rücklaufanschluß  (7) 

45  versehen  ist. 

2.  Doppelmantelspeicher  für  die  Bereitung  und 
Speicherung  von  warmem  Brauchwasser,  b e -  
stehend  aus  einem  mit  Kaltwasserzufuhr-  und 

50  Warmwasserablaufanschluß  (3,  4)  versehenem 
Speicherbehälter  (1),  der  bis  auf  den  mit  den 
Anschlüssen  (3,  4)  versehenen  Behälterboden 
(5)  mit  einem  formangepaßten,  das  Heizmedi  -  
um  führenden  Außenmantel  (2)  umgeben  ist, 

55  an  dem  Heizmediumsvor-  und 
rücklaufanschlüsse  (6,  7)  angeordnet  sind, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  bei  mit  seiner  Längsachse  (8)  im  wesent- 

3 



5 EP  0  541  012  A1 6 

liehen  vertikal  angeordnetem  Speicherbehälter 
(I)  unterhalb  des  Außenmantelabschlusses  (9) 
zwischen  dem  Speicherbehälter  (1)  und  dem 
mit  unten  angeordnetem  Vorlaufanschluß  (6) 
versehenen  Außenmantel  (2)  eine  horizontal 
orientierte,  ringförmige  Abschirmblende  (10') 
angeordnet  und  diese  mit  einer  Rücklaufein  -  
Strömöffnung  (15)  versehen  ist,  von  der  aus 
ein  Leitungsstück  (16)  zum  am  oberen  Ende 
(II)  des  Außenmantels  (2)  angeorndeten 
Rücklaufanschluß  (7)  führt. 

3.  Speicher  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  im  Außenmantelboden  (12)  eine  Öffnung 
(17)  angeordnet  und  an  dieser  die  außen  längs 
der  obersten  Mantellinie  des  Außenmantels  (2) 
geführte  Rücklaufleitung  (14)  angeschlossen 
ist. 

4.  Speicher  nach  Anspruch  2, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  das  Leitungsstück  (16)  aus  einem  U- 
Profilstück  (16')  mit  einer  Länge  (L)  gebildet 
ist,  die  der  Distanz  zwischen  Abschirmblende 
(10')  und  Außenmantelabschluß  (9)  entspricht. 

5.  Speicher  nach  Anspruch  1  und  3, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Anordnungsebene  der  beiden  Ab- 
schirmblenden  (10)  in  bezug  auf  die  unterste 
Mantellinie  (18)  des  Außenmantels  (2)  zu  die- 
ser  in  einer  Distanz  angeordnet  ist,  die  zwei 
Dritteln  des  Außenmanteldurchmessers  ent-  
spricht. 

6.  Speicher  nach  Anspruch  2  und  4, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Anordnungsebene  der  ringförmigen 
Abschirmblende  (10')  in  bezug  auf  den  Au- 
ßenmantelabschluß  (9)  zu  diesem  in  einer 
Distanz  angeordnet  ist,  die  mindestens  einem 
Sechstel  der  Höhe  (H)  des  Außenmantels  (2) 
entspricht. 

7.  Speicher  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  6, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Abschirmblenden  (10,  10')  mindestens 
punktuell  außen  am  Speicherbehälter  (1)  oder 
innen  am  Außenmantel  (2)  befestigt  sind. 

8.  Speicher  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  7, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  am  Heizmediumsvorlaufanschluß  (6)  eine 
bedarfssteuerbare  Umwälzpumpe  (19)  ange- 
ordnet  ist. 

Geänderte  Patentansprüche  gemäß  Regel  86 
(2)  EPÜ 

1.  Doppelmantelspeicher  für  die  Bereitung  und 
5  Speicherung  von  warmem  Brauchwasser,  b e -  

stehend  aus  einem  mit  Kaltwasserzufuhr-  und 
Warmwasserablaufanschluß  (3,  4)  versehenem 
Speicherbehälter  (1),  der  mit  einem  forman- 
gepaßten,  das  Heizmedium  führenden  Außen  -  

io  mantel  (2)  umgeben  ist,  an  dem 
Heizmediumsvor-  und  -rücklaufanschlüsse 
(6,  7)  und  Zwischen  dem  und  dem 
Speicherbehälter(l)  Führungselemente  für  das 
Heizmedium  angeordnet  sind, 

15  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  bei  mit  seiner  Längsachse  (8)  im  wesent- 
lichen  horizontal  angeordnetem  und  bis  auf 
den  mit  den  Anschlüssen  (3,  4)  versehenen 
Behälterboden  (5)  vom  Außenmantel  (2)  um  -  

20  gebenen  Speicherbehalter  (1)oberhalb  der 
Längsachse  (8)  zwischen  dem  Speicherbe- 
hälter  (1)  und  dem  Außenmantel  (2)  auf  glei- 
cher  Höhe  je  eine  horizontal  orientierte,  bis 
zum  vertikalen  Außenmantelabschluß  (9)  rei  -  

25  chende,  aber  vor  dem  anderen  Behälterboden 
(5')  endende  Abschirmblende  (10)  als  Füh- 
rungselement  und  der  Heizmediumsvorlauf- 
anschluß  (6)  unten  und  am  bodenfernen  Ende 
(11)  des  Außenmantels  (2)  angeordnet  ist  und 

30  daß  für  den  oben  angeordneten  Heizme- 
diumsrücklauf  vom  Außenmantelboden  (12) 
aus,  und  zwar  einer  Stelle  (13)  über  der 
Längsachse  (8)  und  unter  der  Anordnungs- 
ebene  (E)  der  beiden  Abschirmblenden  (10) 

35  eine  Rücklaufleitung  (14)  bis  zum  bodenfernen 
Ende  (11)  des  Außenmantels  (2)  geführt  und 
die  Leitung  dort  mit  dem  Rücklaufanschluß  (7) 
versehen  ist. 

40  2.  Doppelmantelspeicher  für  die  Bereitung  und 
Speicherung  von  warmem  Brauchwasser,  b e -  
stehend  aus  einem  mit  Kaltwasserzufuhr-  und 
Warmwasserablaufanschluß  (3,  4)  versehenem 
Speicherbehälter  (1),  der  mit  einem  forman- 

45  gepaßten,  das  Heizmedium  führenden  Außen  -  
mantel  (2)  umgeben  ist,  an  dem 
Heizmediumsvor-  und  -rücklaufanschlüsse 
(6,  7)  und  zwischen  dem  und  dem  Speicher  -  
behälter  (1)  Führungselemente  für  das  Heiz- 

50  medium  angeordnet  sind, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  bei  mit  seiner  Längsachse  (8)  im  wesent- 
lichen  vertikal  angeordnetem  und  bis  auf  den 
mit  den  Anschlüssen  (3,  4)  versehen  Behäl  -  

55  terboden  (5)vom  Außenmantel  (2)  umgebenen 
Speicherbehälter  (1)  unterhalb  des  Außen- 
mantelabschlusses  (9)  zwischen  dem  Spei  -  
cherbehälter  (1)  und  dem  mit  unten  angeord  -  

4 
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netem  Vorlaufanschluß  (6)  versehenen  Au  -  
ßenmantel  (2)  eine  horizontal  orientierte,  ring  -  
förmige  Abschirmblende  (10')  als  Führungs- 
element  angeordnet  und  diese  mit  einer 
Rücklaufeinströmöffnung  (15)  versehen  ist,  von  5 
der  aus  ein  Leitungsstück  (16)  zum  am  oberen 
Ende  (11)  des  Außenmantels  (2)  angeorndeten 
Rücklaufanschluß  (7)  führt. 

3.  Speicher  nach  Anspruch  1  ,  10 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  im  Außenmantelboden  (12)  eine  Öffnung 
(17)  angeordnet  und  an  dieser  die  außen  längs 
der  obersten  Mantellinie  des  Außenmantels  (2) 
geführte  Rücklaufleitung  (14)  angeschlossen  75 
ist. 

4.  Speicher  nach  Anspruch  2, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  das  Leitungsstück  (16)  aus  einem  U-  20 
Profilstück  (16')  mit  einer  Länge  (L)  gebildet 
ist,  die  der  Distanz  zwischen  Abschirmblende 
(10')  und  Außenmantelabschluß  (9)  entspricht. 

5.  Speicher  nach  Anspruch  1  und  3,  25 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Anordnungsebene  der  beiden  Ab- 
schirmblenden  (10)  in  bezug  auf  die  unterste 
Mantellinie  (18)  des  Außenmantels  (2)  zu  die- 
ser  in  einer  Distanz  angeordnet  ist,  die  zwei  30 
Dritteln  des  Außenmanteldurchmessers  ent-  
spricht. 

6.  Speicher  nach  Anspruch  2  und  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  35 
daß  die  Anordnungsebene  der  ringförmigen 
Abschirmblende  (10')  in  bezug  auf  den  Au- 
ßenmantelabschluß  (9)  zu  diesem  in  einer 
Distanz  angeordnet  ist,  die  mindestens  einem 
Sechstel  der  Höhe  (H)  des  Außenmantels  (2)  40 
entspricht. 

45 
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